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Regionalliga Herren West

TTC GW Bad Hamm : BV Borussia Dortmund II 
Sonntag, 04.02.2024, 13:00 Uhr

Sieg für den TTC GW Bad Hamm

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TTC GW Bad Hamm im Spiel der Regionalliga Herren West gegen den BV Borussia Dortmund II
fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten
sowohl für den TTC GW Bad Hamm, als auch für den BV Borussia Dortmund II am
Sonntagnachmittag Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
untere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Michel de Boer, der
durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf fixierte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mahl / de Boer gewannen ihr Spiel gegen Yakymchuk / Voß
eher ungefährdet mit 3:0. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Kim / Kühn von Burgsdorff bei
der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Helbing / Fadeev. Wie knapp dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim
nachfolgenden 11:9, 20:18, 11:8 gegen Evgeny Fadeev fand Jangwon Kim von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Bemerkenswert war hierbei der
zweite Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem Satzerfolg für Kim endete. Eher ungefährdet war
der 3:0-Erfolg von Johann Magnus Mahl gegen Björn Helbing. Anschließend war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Michel de Boer gewann sein Spiel gegen
Julius Voß eher ungefährdet mit 3:0. Friedrich Kühn von Burgsdorff überzeugte im Match gegen
Leonid Yakymchuk, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC GW Bad Hamm und des BV Borussia Dortmund II. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Björn Helbing konnte Jangwon Kim den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Johann Magnus Mahl bekam wenig später seinen gleichstarken
Gegner Evgeny Fadeev beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Durch diesen Sieg weist die Saison-
Statistik von Fadeev nun 9 Siege, bei 7 Niederlagen aus. Zwar brachte Leonid Yakymchuk Michel de
Boer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Michel de Boer mit 3:1 durch. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Ausreichend spielerische Mittel hatte Friedrich Kühn
von Burgsdorff letztlich an der Hand, um Julius Voß zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC GW Bad Hamm nun ein Punktekonto von 12:12 Punkten auf,
während der BV Borussia Dortmund II vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2024 gegen den TTC
Waldniel ansteht, 15:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC GW Bad Hamm
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.02.2024 gegen den TTC Waldniel.

 Statistik:
 TTC GW Bad Hamm

Doppel: Mahl / de Boer 1:0, Kim / Kühn von Burgsdorff 0:1 
Einzel: J. Kim 1:1, J. Mahl 1:1, M. Boer 2:0, F. Burgsdorff 2:0 
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 BV Borussia Dortmund II
Doppel: Yakymchuk / Voß 0:1, Helbing / Fadeev 1:0 
Einzel: B. Helbing 1:1, E. Fadeev 1:1, L. Yakymchuk 0:2, J. Voß 0:2


